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Wetter 
Heute meist bewölkt aber trocken. Heute Nacht teils kräftige Regenschauer mit Gewittern. Morgen 
am Dienstag und Mittwoch wieder freundlich und nochmals recht mild. Ab Donnerstag wieder 
regnerisch und deutlich kühler. Zum Wochenende liegen die Höchsttemperaturen auch bei Sonne 
nur noch um 12 °C. Nachts werden nur noch 5 °C vorhergesagt.  

 

Situation 
Bedingt durch die bisher hohen Erntemengen bei den einzelnen Sorten schiebt sich die Ernte bei 
vielen Betrieben etwas nach hinten. Die rote Deckfarbe ist auf Grund der idealen Witterung durch 
die kalten Nächte heuer bei allen Sorten extrem gut und intensiv ausgebildet, so dass man jetzt 
den Eindruck hat alle Sorten könnten jetzt gleichzeitig geerntet werden. 
Die innere Reife ist aber bei den späteren Sorten wie Braeburn und Magicstar noch nicht ereicht. 
In dieser Woche werden Topaz, Red Prince, Novajo, Greenstar bzw. Golden überpflückt.  
Ende dieser Woche rechnen wir mit dem Erntebeginn in jungen Evelina und Kanzi-Anlagen. 
Die neue Sorten Wurtwinning (Bloss) zeigt jetzt ebenfalls bereits die sortentypische Aufhellung der 
Grundfarbe. Die Ursache der heuer in vielen Anlagen vorhandenen Greenspotflecken ist weiterhin 
ungeklärt. Tatsache ist aber dass der Ausfall durch die grünen Flecken und die in Folge 
aufgesprungenen Früchte deutlich zu hoch ist um die Sorte uneingeschränkt weiter zu pflanzen. 
Der Lizenzinhaber ist jetzt gefordert das Problem zu lösen und die Anbaubedingungen zu ermitteln 
um dieses Auftreten in den Griff zu bekommen. 
 

Spätschorf u. Lagerschorf 
Bisher findet man nur wenig frische Spätschorfflecken auf den Früchten die jetzt zur Enrte 
anstehen. Den meisten Spätschorf findet man bisher nur auf der Blattunterseite. Um den Druck 
nicht ins Lager mit zunehmen ist bei den anfälligen Sorten weiterhin ein Spritzung mit einem 
Belagsfungizid wie Captan sinnvoll. Unter Beachtung der Wartezeit ist dies aber jetzt nur noch bei 
ganz späten Sorten wie Braeburn bzw. Cameo möglich. 
Als Abschlussbehandlung gegen Fruchtfäulen empfehlen wir bei den für Gloeosporium anfälligen 
Sorten wie Pinova, Golden und Kanzi eine Abschlussbehandlungen mit Geoxe mit 0,15 kg/mKh 
(WZ: 3 Tage max. 2 Anwendungen) oder bei den anderen Sorten Flint mit 0,05 kg/mKh (Wartezeit 
nun 14 Tage, bei alter Ware 7 Tage). 
Als Zusatz zur Stippvorbeugung empfehlen wir weiterhin: Kalziumchlorid Schuppen mit 1,5 
kg/mKh; 
 

Nacherntebehandlung abgeernte Äpfel 
Die Elstar und Gala-Anlagen sind nun abgeerntet. Soweit es die Witterung noch erlaubt empfehlen 
wir ihnen die Blütenknospen besonders die Elstarparzellen mit hohem Ertragsniveau jetzt 
nochmals durch eine Blattdüngung zu stärken. Falls die Temperaturen im Bereich von 20 °C 
liegen kann auch der Zusatz von Cerone sinnvoll sein. 
Folgende Mischung wird empfohlen: 
Zink und Bor mit je 0,5 l/ha plus Harnstoff 10 kg/ha plus Cerone 0,25 l/mKh plus Captan ( zur 
Abdeckung der Wunden die bei der Ernte entstanden sind) 
 

Unkrautregulierung nach der Ernte 
Wie in den Vorjahren sollte zügig nach Abschluß der Ernte der einzelnen Sorten der Baumstreifen 
mit Kyleo (nicht in W-Gebieten erlaubt) abgespritzt werden. Dabei müssen die Wurzelschosser 
vorher nicht mit Quickdown abgespritzt werden. Die Aufwandmenge von Kyleo sollte aber nicht 
über 3 l/ha liegen. Mit dem Einsatz von Kyleo nach der Ernte bleibt der Baumstreifen über die 
Wintermonate bis in die Blüte hinein sauber. Damit kann dann im zeitigen Frühjahr Ende März 
Anfang April der Einsatz des Bodenherbizids Vorox F auf sauberen unkrautfreien Boden erfolgen. 
Empfehlung: Nach der Ernte Baumstreifen mit Kyleo 2,5 -3 l/ha abspritzen. 
In WSG ist die Kombination aus Select 0,75 l/ha plus Quickdown 0,6 l/ha plus Toil als Alternative 
möglich.Diese Mischung benötigt allerdings warmes Wetter für eine gute Wirkung! 
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